
FDP-Fraktion im Rat der Lancleshauptstadt Hannover

FDP-Ralsfralchur . Hrlrjesheitner §traße ?' 301§S Htsrlnc)ver

An den *herbürgermeister
l-{errn $tefan §chostok
Rathaus

äiid*§hä1n1er §traße 7

3ü169 l-lannover
Te!.: ü511 168 4565S
Fax: 0511 168 45223
f rIp@irannover-$[ädt" de

Hann*ver, 09.ü4.2018
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ln die Ratsversarnß]iung

Anfnage sem. §14 der Gesshäft*ordnung de§ Rates der LHH

Korrekte Aufstellung vCIn l-uftmessstationen

ln der meriialen ßerichterstattilng und in der politischen Diskussion wird in den letzten Wochen ver-

stär[tt über die ftichtigkeit der Aufstellung von Luftmessstationen diskutiert, üs wird berichtet, dass die

Stätionen in vielen §tädten nicht den Vorgaben der [U entsprechend aufgestellt sind und damit auchr die

Messergebnisse letetlich nicht die sind, airf Grund derer die Europäische Union Vertragsverletzungsstra-

fen gegen Mitgliedsstaaten ver-hängt, sollter: die gemeldeten Ergebnisse die Gre*zwerte überschreiten'

Vor clies*m Hintergrund

fragen wir die Verwaütung:

1. Sind die Messstationen genräß den Regelungen der Eurapäischen Union zur Messung von Stick-

oxiden und Feinstau[: in der l-q:ft aufg*stellt? Wenn nein warum nicht?

?. Wer ist für die Überprrifung den Norrnerfüllung der durch das Gewerbeai"rfsichtsarnt ar"rfgestell-

ten Messstationen zuständig? Unrj fanden iliese Übenprufunger: regelmäßig und auch im liin-

blick auf die Konformität mit tU-Anforderungen statt?

3. Gibt es seitrns der Land*shauptstadt h'lannover oder von Seiten der niedersächsischen Landes-

r-egierung Zweifel an der FU- Regeikonf*rrnität der aufgestellten Luftrne§sstationen, wenn ja

welche uncl +iienn ja, warurm wurde bislang i":ichts unternsrflmenr uffi eine Entsprechung mit EU-

Vorga be* herbeizu{ühre n?


